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Drucksadle 2235 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. deutsches Vermögen in den USA 


Wir fragen die Bundesregierung: 

Ist die Bundesregierung gewillt, bei den bevorstehenden 
Verhandlungen mit der Regierung der Vereinigten Staaten 
von Amerika über vermehrte deutsche Leistungen für die 
Entwicklungshilfe und für andere Gemeinschaftszwecke die 
Vertreter der Gegenseite unter Bezugnahme auf die Entschlie- 
ßungen des Bundestages vom 4. Juli 1958 und 12. Juni 1959 
darauf hinzuweisen, daß es mit dem Gedanken der Partner- 
schaft zur Erfüllung der gemeinschaftlichen Aufgaben der west- 
lichen Welt unvereinbar ist, fünfzehn Jahre nach Kriegsende 
das Vermögen deutscher Staatsbürger als „Feindvermögen" zu 
behandeln und entgegen den gegebenen Zusagen zurückzu- 
behalten, und daß diese Politik geeignet ist, die Bereitschaft 
deutscher Staatsbürger zur Beteiligung an der Entwicklungs- 
hilfe zu mindern? 


Bonn, den 18. November 1960 


Lenz (Trossingen) und Fraktion 


Druck: Budidrackerei Peter Meier, Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 

Bad Godesberg. Goethestraße 54. Telefon 6 35 51 



